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In diesem Jahr war das Schieß-Event 
am Sonntag, 6. September, von den 
Mitbürgern und Vereinen wieder 
sehr gut besucht. Bei strahlendem 
Sonnenschein wurde ab 10 Uhr das 
Qualifikations-Schießen zum Kreis-
könig im Bezirk Düren-West durch-
geführt, das Elmar Gasper für sich 
entschied. Anschließend wurden ab 

Schützenkönigspaar für 2027
Schützenbruderschaft Inden/Altdorf

Gewinner-Qualifikation Elmar Gasper

11 Uhr die Junioren-, Senioren- Ein-
zel-, Mannschafts-Wettbewerbe und 
der Supercup ausgeschossen. Diese 
waren mit Geldpreisen dotiert. In der 
Cafeteria wurden von den Schützen-
frauen wieder leckere selbstgebacke-
ne Kuchen und Kaffee angeboten, 

was von der Bevölkerung sehr gut 
angenommen wurde. Ebenso gab 
es einen Grill mit köstlichem Grillgut 
und diversen Salaten. Für die Kinder 
waren zwei Hüpfburgen aufgebaut, 

Lesen Sie weiter auf Seite 7
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Sind Sie Bevollmächtigte*r einer Vollmacht? Dann hat jemand Ihnen das 
Vertrauen ausgesprochen, dass Sie sich um die Angelegenheiten der Person 
kümmern, wenn sie es selber nicht mehr kann. Das bedeutet, Sie müssen 
rechtliche Entscheidungen für die Person treffen. Im Rahmen der Vollmacht 
wurde Ihnen damit eine große Verantwortung übertragen.
Um Sie als Bevollmächtigte bei dieser Aufgabe zu unterstützen, veranstaltet 
die Betreuungsbehörde des Kreis Düren den Informationsabend "Gut vor-
bereitet".
Der Abend richtet sich an alle, die als Bevollmächtigte tätig sind oder sich 
auf diese Rolle vorbereiten möchten. Sie erhalten Informationen über recht-
liche Grundlagen, Pflichten und Handlungsmöglichkeiten sowie praktische 
Hinweise für den Alltag.
Unterstützt werden Stefan Schnee und Jana Philipsenburg als Mitarbeitende 
der Betreuungsbehörde des Kreises Düren an dem Abend durch Silvia Kerres 
vom Verein der Berufsbetreuer für den Kreis Düren e. V.. Frau Kerres hat 
langjährige Erfahrung in der beruflich geführten gesetzlichen Betreuung 

Kreis Düren
„gut vorbereitet“ - Vortragsabend für Vollmachtnehmende

und der Tätigkeit im Rahmen von 
Verfahrenspflegschaften.
Die kostenfreie Informations-
veranstaltung schildert praktische 
Beispiele und bietet viel Raum für Ihre 
Fragen, damit Sie Ihre Verantwortung 
als Bevollmächtigte sicher und gut 
informiert wahrnehmen können.
Datum: 22. September 2026
Uhrzeit: 18.00 - 19.30 Uhr
Ort: Kreisverwaltung Düren, Bismarckstr. 16, 52351 Düren, Raum 
B130
Kontakt: 02421-221051911 oder amt51@kreis-dueren.de
Anmeldung: Beteiligungsportal NRW: https://beteiligung.nrw.de/portal/
dueren/beteiligung/the-men/1029132
Die Teilnehmendenzahl ist beschränkt. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Copyright Kreis Düren

ÖFFENTLICHE SITZUNG:
Top 2. - Vorlage 98/2026 1. Ergänzung:
Ordnungsbehördliche Verordnung über die Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung im Gebiet der Gemeinde 
Inden vom 29.04.2020
hier: Private Trödelmärkte an Sonn- und Feiertagen
Einstimmig bei 1 Enthaltung ergeht folgender Beschluss:
Der Ausschuss für Generationen, Soziales, Sport und Kultur nimmt den Sach-
verhalt zur Kenntnis und beschließt, dass private Trödelmärkte an Sonn- und 
Feiertagen, die z.B. über Soziale Medien organisiert werden und sich nur auf 
privaten Grundstücken bewegen, keinen weiteren Regelungserfordernissen 
unterzogen werden.
Top 3. - Vorlage 117/2026 1. Ergänzung:

Beschlüsse des Generationen-, Soziales-, Sport- und 
Kulturausschusses vom 03.09.2026:

Gemeinnützige Arbeit;
hier: Sachstandsmitteilung
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis und bittet die Ver-
waltung um regelmäßige Berichterstattung in den Sitzungen.
NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:
Top 2. - Vorlage 168/2026:
Asylangelegenheiten;
hier: Unterkünfte
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.
Stefan Pfennings
Bürgermeister

Im Ratssaal der Gemeinde Inden, Rathausstr. 1, finden um 18:00 Uhr fol-
gende öffentliche Sitzungen statt:
Mittwoch, 23. September 2026, Ratssitzung
Donnerstag, 24. September 2026, Schulausschuss
Weitere Informationen zu den Tagesordnungspunkten entnehmen Sie bitte 

Sitzung:
dem Internetangebot der Gemeinde Inden unter www.inden.de in der Rubrik 
Politik/Sitzungsdienst oder dem Bekanntmachungskasten am Rathaus. Sie 
können zudem Informationen beim Sitzungsdienst kostenlos, formlos schrit-
lich per E-Mail: buergermeister@inden.de oder unter der Telefonnummer 
02465/3961 anfordern.

Inden/Altdorf:
26.09.2026, 11.55 Uhr, Bürgerhalle, Inden räumt auf

Lamersdorf:
19.09. bis 26.09.2026, Corneliusoktav der Pfarre St. Cornelius
26.09.2026, 11.55 Uhr, Feuerwehrgerätehaus, Inden räumt auf

Veranstaltungen: 
Frenz:
26.09.2026, 11:55 Uhr, Spielplatz Schule, Inden räumt auf
Lucherberg:
26.09.2026, 11:55 Uhr, Kirmesplatz, Inden räumt auf
Schophoven:
26.09.2026, 11:55 Uhr, Containerstation, Inden räumt auf
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Die 3. Müllsammelaktion "Inden räumt auf" findet am Samstag, 
dem 26. September 2026 wieder in allen Ortschaften der Gemeinde 
Inden statt.

Die Sammel- und Treffpunkte sind jeweils um 11:55 Uhr wie folgt:
Frenz - der Spielplatz an der Schule
Lamersdorf - das Feuerwehrgerätehaus
Lucherberg - der Kirmesplatz,
Schophoven - die Containerstation und
Inden/Altdorf - die Bürgerhalle am Driesch

Vor Ort stehen die jeweiligen Ortsbürgermeister mit 1-2 Jugendlichen 
als Ansprechpartner an den Sammelpunkten zur Verfügung.
Die Aktion findet nun zum dritten Mal statt und wird vom Jugendrat 
Inden initiiert. Das Ganze wird von der Gemeinde Inden und den "Unter-
nehmern für Inden" materiell, finanziell sowie personell unterstützt.
Jeder Mensch aus der Gemeinde Inden - egal ob Jugendlicher, Kind, 
Erwachsener - oder Verein ist herzlich eingeladen mit zu sammeln, damit 
wir gemeinsam Inden aufräumen können.

Um besser planen zu können, bitten wir darum, uns mitzuteilen, wer 
wo teilnehmen möchte und wer am Abschlussfest teilnimmt. Dies 
kann per E-Mail (jugendrat@inden.de) bis zum 22. September 
2026 oder telefonisch (02465/ 3950) geschehen.

Wir hoffen wieder auf eine große Beteiligung und freuen uns auf unsere 
gemeinsame Aktion.

Für den Jugendrat Inden
Christian Adler, Vorsitzender

„Inden räumt auf“ 3.0 sucht weiterhin Mitsammler

ÖFFENTLICHE SITZUNG:
Top 2. - Vorlage 130/2026 1. Ergänzung:
Asylangelegenheiten;
hier: Reinigung der Gemeinschaftsunterkünfte - Antrag der 
CDU-Fraktion vom 11.06.2026
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Hauptausschuss der Gemeinde Inden nimmt die Ausführungen der 
Vertreter des Kreises Düren, hier des fachlich, zuständigen Gesundheits-
amtes als Aufsichtsbehörde zur Kenntnis. 
Die anstehende Überprüfung der Hygienestandards in den Gemein-
schaftsunterkünften durch das Gesundheitsamt Düren sowie die ge-
meinsame Evaluierung und Fortschreibung der erforderlichen Hygiene-
schutzpläne werden abgewartet. 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf dieser Basis die bisherigen Rei-
nigungskonzepte anzupassen. Im Ergebnis soll eine deutliche Kos-
tenreduzierung unter nachhaltiger Einhaltung der vorgeschriebenen 
Hygienestandards erreicht werden.
Der Hauptausschuss ist in der nächsten Sitzung über den aktuellen 
Sachstand zu informieren.

Top 3. - Vorlage 153/2026:
Erhebung von Eintrittsgeldern für den Besuch des Aussichts-
turmes "Indemann"
hier: Bereitstellung von Mitteln zur Vorplanung mögl. baulicher 

Beschlüsse des Hauptausschusses vom 10.09.2026:
und techn. Veränderungen
Die Beschlussfassung einstimmig vertagt zur Erarbeitung der erforder-
lichen Rahmenparametern durch die Verwaltung.

Top 4. - Vorlage 170/2026:
„LIFE AmphiBio" - Optimierung & Vernetzung von Amphibienlebens-
räumen & -populationen in Nordeifel und Börde
Letter of Intent (LOI) der Gemeinde Inden
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der im Anhang beigefügte Letter of Intent zum Projekt „LIFE AmphiBio" 
wird beschlossen.
Hierzu wird einstimmig festgestellt, dass die Gemeinde Inden keine 
finanziellen Mittel zur Verfügung stellt.

NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:
Top 2. - Vorlage 182/2026:
Neuabschluss Gasversorgungsverträge
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Die Verwaltung wird ermächtigt, die Verträge zur Gaslieferung für die 
gemeindlichen Liegenschaften auf Grundlage der Ergebnisse der durch 
MILAN GmbH im Zusammenschluss mit weiteren Kommunen durch-
geführten Ausschreibung zu unterzeichnen.

Top 3. - Vorlage 152/2026 1. Ergänzung: >>
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Wie in jedem Jahr veranstaltet die Freiwillige Feuerwehr Langerwehe, Lösch-
gruppe Heistern das Martinsfest. Aus diesem Grund wird in der Zeit vom 
01.10.2026 bis zum 31.10.2026 eine Haussammlung durchgeführt. 
Dabei werden auch die Gutscheine für die Martinstüten ausgeteilt.
Familien, die bei der Haussammlung nicht angetroffen werden, melden sich 
bitte per E-Mail
st-martin-heistern@feuerwehr-langerwehe.de oder telefonisch unter 
der Rufnummer 0160-96370036.
Der Martinszug geht am Freitag, dem 13.11.2026 um 18.30 Uhr ab 
Feuerwehrgerätehaus Heistern.
Alle weiteren Informationen zum Ablauf des Martinsfestes erhalten Sie bei 
der Haussammlung.

Faire und regionale St. Martinstüte in Heistern

Die musikalische Begleitung übernimmt wie in jedem Jahr das Marine-Tam-
bour- Corps Heistern.
Wir möchten Ihnen diese Sammlung herzlich empfehlen und danken Ihnen 
schon im Voraus für Ihre Spendenbereitschaft, vor allem im Namen der Kinder.
Ihre
Freiwillige Feuerwehr Langerwehe - Löschgruppe Heistern

Pachtangelegenheit
Bei einer Pachtangelegenheit wird einstimmig beschlossen, dass der 
Antrag einer Pächterin/eines Pächters abgelehnt wird.

Top 4. - Vorlage 171/2026:
Projekt „Klima- und Ressourceneffizienz in Gewerbe- und In-
dustriegebieten"
Kooperationsvereinbarung zwischen der Gemeinde Inden und 
der Stadt Eschweiler
Die Beschlussfassung wird einstimmig bis zur anstehenden Ratssitzung 
vertagt.

Top 5. - Vorlage 46/2023 1. Ergänzung:
Grundstücksangelegenheiten
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:

Der Hauptausschuss der Gemeinde Inden beschließt die als Anlage 
beigefügte Nachtragsvereinbarung zur Nutzungsvereinbarung vom 
27.04.2023 mit dem Geschichtsverein Inden e.V. abzuschließen. 
Die Nachtragsvereinbarung dient der Erweiterung des LEADER-Projektes 
„Digitale Dorfrundgänge in den Ortschaften der Gemeinde Inden" und 
damit der damit verbundenen Standortmehrung.
Alle weiteren Bestandteile der Nutzungsvereinbarung bleiben wie bis-
her bestehen.
Der Nachtrag sowie die Standortübersicht sind der Vorlage als Anlage 
beigefügt und bilden einen Bestandteil des Beschlusses.
Vor Realisierung der einzelnen Standorte wird vonseiten der Verwaltung 
Rücksprache mit den Ortsbürgermeistern genommen.

Stefan Pfennings
Bürgermeister
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In den öffentlichen Mülleimern entlang der Grünzonen in Pier werden 
regelmäßig größere Mengen privaten Hausmülls entsorgt. Dabei handelt 
es sich unter anderem um Küchenabfälle, Plastik etc.

Dies führt regelmäßig zu überfüllten Mülleimern, herumliegendem Müll, 
unangenehmen Gerüchen und zieht Ungeziefer und Ratten an. Darüber 
hinaus werden die angrenzenden Grünflächen zunehmend verschmutzt.
Diese Entwicklung beeinträchtigt nicht nur das Erscheinungsbild unseres 
Ortes, sondern stellt auch eine zusätzliche Belastung für die Sauberkeit 
und Pflege der öffentlichen Grünanlagen dar.

Die Entsorgung von privatem Hausmüll über öffentliche Abfalleimer 
verursacht zusätzliche Kosten und einen erheblichen Aufwand für die 
Gemeinde.

Letztendlich werden diese Kosten von der Allgemeinheit getragen.
Bitte helfen Sie mit, Pier sauber zu halten und die öffentlichen Grün-
flächen für alle Bürgerinnen und Bürger zu erhalten.

Ludwig Leonards
Ortsvorsteher Langerwehe-Pier

Hausmüll gehört nicht in öffentliche Mülleimer

Einmal im Monat werden Termine zur Pflegeberatung durch den Kreis Düren 
im Rathaus in Langerwehe angeboten.
Die Termine sind zu vereinbaren bei Frau Frentz, Tel.-Nr.: 02423/409-120 
oder Frau Laumen Tel.-Nr.: 02423/409-111.

Der Bürgermeister
gez. Pelzer

Pflegeberatung in 
Langerwehe

Die Gemeindeverwaltung Langerwehe weist darauf hin, dass das Rathaus 
am Freitag, dem 2. Oktober 2026 aufgrund eines Betriebsausflugs ge-
schlossen bleibt.

Rathaus bleibt am 2. Okto-
ber 2026 geschlossen

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag 2026
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Ortschaften Langerwehe und 
Stütgerloch,
hiermit möchten wir alle Langerweher und Stütgerlocher Seniorinnen und 
Senioren zu einem gemütlich - geselligen Nachmittag am
Samstag, dem 17. Oktober 2026, ab 14:30 Uhr in die Schulaula
herzlich einladen. Für gute Unterhaltung mit dem "Duo Unbezahlbar" und 
dem bekannten Kölner Sänger Yannick Weingartz ist bei Kaffee, Kuchen und 
kühlen Getränken bestens gesorgt. Wir würden uns freuen, wenn wir viele 
ältere Langerweher und Stütgerlocher zu diesem geselligen Beisammensein 
begrüßen können.
Ihre Ortsvorsteher Horst Deselaers und Michael Kommoss
Bitte diese Anmeldung bis zum 10. Oktober 2026
bei Horst Deselaers, Hospitalstraße 15 in Langerwehe einreichen bzw.
per Mail an horstdeselaers@web.de senden oder 01525 3183736 
anrufen
bei Michael Kommoss, Amselweg 22 in Stütgerloch einreichen bzw. 
per Mail an ortsvorsteher-stuetgerloch@gmx.de senden oder 0171 
4753450 anrufen Anmeldung
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straße, Bonsdorfer Straße, Vilvenicher Straße zum Bürgerhaus Pier, wo 
der Zug gegen 18.00 Uhr eintreffen wird.

Im Anschluss an den Umzug und nach dem Entzünden des Martinsfeuers 
werden die Martinsgänse im Bürgerhaus gegen Bons ausgegeben. Bitte 
haben Sie Verständnis, dass ein zusätzlicher Verkauf von Martinsgänsen 
(Wecken) an diesem Abend nicht möglich ist! Bringen Sie gerne einen 
Beutel mit.

Sollten Sie Fragen zum St. Martinszug haben, so stehen Ihnen Ihre 
Ortsvorsteher*in gerne zur Verfügung.
Ludwig Leonards, Ortsvorsteher Pier, Telefon 0160 93806354
Margret Höflie-Ehrenberg, Ortsvorsteherin Jüngersdorf, Telefon 0172 
2501707
Michael Kommoss, Ortsvorsteher Stütgerloch, Telefon 0171 4753450

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Ortsvorsteher

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Samstag, den 14. November 2026 um 17 Uhr findet der 
diesjährige St. Martinszug für die Ortschaften Jüngersdorf, 
Stütgerloch und Pier statt.

In den vergangenen Jahren hat sich der St. Martinszug zu einer be-
liebten Veranstaltung für Jung und Alt etabliert, zu der wir Sie herzlich 
einladen möchten.
Nach dem Zug verwöhnt Sie vor dem Bürgerhaus Pier der Förderverein 
der KiTa Löwenzahn sowie die Maigesellschaft Jüngersdorf mit Speisen 
und Getränken.

Kinder bis 11 Jahre erhalten einen Bon für eine kostenlose Martinsgans 
(Wecken). Senioren über 75 Jahren erhalten ebenfalls eine kostenlose 
Martinsgans (Wecken) an der Haustür. Aus logistischen Gründen kann 
dies in der Woche vor und nach dem St. Martinszug sein.

In der Zeit vom 01.10. bis 15.10.2026 werden Sammlerinnen 
und Sammler eine Haussammlung durchführen. Wir würden uns 
über eine Geldspende sehr freuen, da die gesamte Veranstal-
tung durch Spenden finanziert werden muss. Zusätzliche Bons 
für Martinsgänse können für 4,50 € bei den Sammlerinnen und 
Sammlern erworben werden. Wenn sie uns bei der Sammlung 
unterstützen möchten, melden sie sich bitte bei ihrem Orts-
vorsteher*in.

Infos zum Zug: Gestartet wird um 17 Uhr am Finkenweg mit unserem 
St. Martin und der Bläservereinigung Merode. Weiter geht es über die 
Straßen Drosselweg, Amselweg, Auf dem Feldchen, Kapellenstraße/Ecke 
Holzstraße (hier kommt eine Teilnehmergruppe mit dem Spielercorps 
Pier), Kapellenstraße/Hof Geich (hier kommt eine Teilnehmergruppe mit 
dem Spielmannszug Inden hinzu), Bachstraße, Lerchenweg, Laufenburg-
straße, Am Weiherhof (parallel zur K27), Indener Weg, Scheeresgasse, 
Pommenicher Straße, Prof.-von-Capitaine-Straße, Pierer Straße, Jakob-

St. Martinszug in Jüngersdorf, Stütgerloch und Pier

Nach den Sommerferien haben wir unsere regelmäßigen Veranstaltun-
gen für die Seniorinnen und Senioren wieder aufgenommen. Anstelle 
des Frühstücks wurde gegrillt. Bei sehr guter Stimmung und leckeren 
Essen sowie der musikalischen Begleitung durch Benno Klaffke wurde 
es ein gelungener Nachmittag. Ein großes Dankeschön gilt Markus 
Schmidt (Gastronomie Zum Schöntal) und REWE-Pley für ihre groß-
zügige Unterstützung.

Vielen Dank allen Helferinnen und Helfern und ganz besonders unseren 
exzellenten Grillmastern Wolfgang Haugwitz und Bert Graf.

Als Gäste konnten wir Silke Stach-Reinartz und Ilona Dick vom Aus-
schuss der Marienkapelle begrüßen, die über ihre Pläne zur vielfältigen 
Nutzung berichteten. Das nächste gemeinsame Frühstück findet am 
23.09.2026 um 9:00 Uhr statt.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig zur besseren Planung an.

Seniorinnen und Senioren im Bürgerhaus Pier

Wir freuen uns auf Sie.
Ludwig Leonards, Ortsvorsteher Pier
Margret Höflie-Ehrenberg, Ortsvorsteherin Jüngersdorf
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Zu unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung laden wir alle Vereins-
mitglieder recht herzlich ein.
Die Versammlung findet statt am 
Mittwoch, 3. Oktober, um 18 Uhr, im 
Dorfgemeinschaftshaus.
Wir hoffen auf rege Teilnahme seitens 

Kaum ist die letzte Konfettikanone 
verstummt, die Kamelle sind auf-
gefuttert und die Kostüme wieder 
im Schrank, heißt es bei den Frenzer 
Burgnarren schon wieder: Nach Kar-
neval ist vor Karneval!
Denn in wenigen Wochen startet die 
neue Karnevalssession 2026/2027 
- und natürlich lassen es sich die 
Frenzer Burgnarren nicht nehmen, 
gleich zu Beginn ordentlich die Nar-
renkappe zu lüften.
Los geht es am Freitag, 13. Novem-
ber, um 19 Uhr, mit unserer großen 
Proklamationssitzung in den Räu-
men "Zur Alten Schule".
Damit sich niemand Sorgen machen 
muss, an diesem närrischen Abend 
ohne Eintrittskarte dazustehen, gibt 
es den Kartenvorverkauf bereits am 
Sonntag, 11. Oktober, von 9:30 bis 
10:30 Uhr, im kleinen Saal "Zur Al-
ten Schule", Kirchplatz, Frenz.
Also: Termin im Kalender anstrei-
chen, Wecker stellen und rechtzeitig 
aufstehen - denn wer zuerst kommt, 
darf zuerst lachen!

Jahreshauptversammlung
Lucherberger Carneval Club 1980 e.V.

Nach Karneval ist vor Karneval
Frenzer Burgnarren stehen schon in den Startlöchern

der Vereinsmitglieder und würden uns 
freuen möglichst viele Mitglieder be-
grüßen zu dürfen. 
Getränke stehen wie immer kostenlos 
zur Verfügung.

Vorstand, LCC

Freuen Sie sich gemeinsam mit unse-
rem diesjährigen Prinzessinnen-Duo 
Prinzessin Luana I., Prinzessin Louisa 
I. und ihrer Adjutantin Mona auf ein 
ereignisreiches, abwechslungsrei-
ches und natürlich herrlich jeckes 
Sitzungsprogramm.
Mit dabei sind unsere bewährten 
eigenen Aktiven: die Tanzmariechen 
Celina, Vanessa und Hanna, unsere 
Kindertanzgruppen Fire on Stage 
und Members of Dance, die Große 
Garde, die Stief Mötterchen sowie 
die Showtanzgruppe Illastix.
Darüber hinaus haben die Präsi-
denten wieder tolle Kräfte aus dem 
Kölner Karneval verpflichten können. 
Ne Kölsche, Köbes, Krawall, Djavid, 
Stadtrand und Lupo sorgen dafür, 
dass auf der Bühne garantiert keine 
Langeweile aufkommt.
Und damit schon mal der Termin-
kalender gezückt werden kann, hier 
schon einmal unsereTermine für die 
Session 2026/2027:
Samstag, 29. November: Weih-
nachtsbaumschmücken und unsere 

Jugend
Freitag, 15. Januar 2027: Show-
tanzturnier "Frenzmeister"
Samstag, 16. Januar 2027: Kin-
der-Biwak
Sonntag, 17. Januar 2027: Biwak
Freitag, 22. Januar 2027: Burg-
narrenparty (vereinseigene Veran-
staltung)
Freitag, 5. Februar 2027: Fami-
lien- und Seniorennachmittag
Dienstag, 9. Februar 2027: Früh-
schoppen
Es darf also schon jetzt fleißig ge-
plant, gelacht, getanzt und die Leber 
auf die kommende Session vorberei-
tet werden.
Die Frenzer Burgnarren freuen sich 

auf eine tolle Session 2026/2027 
und natürlich auf viele Jecke, die 
gemeinsam mit uns feiern!
KG Frenzer Burgnarren 1973 e.V.
Bert Bardenheuer
Pressewart

auf denen sie sich austobten konn-
ten. Den Königsvogel holte Frank Till-
mann von der Stange und wird mit 
seiner Partnerin Michaele Moers die 

Fortsetzung der Titelseite

Königspaar 2027 Frank Tillmann und Michaele Moers

Königswürde 2027 der Bruderschaft 
übernehmen. Schon jetzt freuen wir 
uns auf ein schönes Schützen- und 
Maifest in 2027.
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Das bevorstehende Konzert „Spie-
gel im Spiegel" lädt zu einem au-
ßergewöhnlichen musikalischen 
Erlebnis ein: Ein Abend, der nicht 
chronologisch erzählt, sondern 
in Reflexionen, Resonanzen und 
Spiegelungen denkt. Die Struktur 
des Programms folgt einem poe-
tischen Bogen, der sich aus dem 
RenaissanceKlang Claudio Monte-
verdis erhebt, sich durch roman-
tische Tiefe windet und im zeit-
losen Schwebezustand Arvo Pärts 
zum Stillstand kommt - bevor sich 
alles in umgekehrter Spiegelung 
wieder entfaltet. Ein Konzert als 
Spiegel der musikalischen Zeit Die 
Madrigale Monteverdis öffnen den 
Abend mit jener unverwechselba-

Konzert „Spiegel im Spiegel“
Dienstag, 6. Oktober, 19 Uhr, Gemeindekirche Sankt Barbara Schophoven

ren Klarheit, in der Wort und Klang 
im natürlichen Atem verschmelzen. 
Von dort führt der Weg weiter zu 
Josef Rheinberger und Johannes 
Brahms, deren sakrale und exis-
tenzielle Tonsprache das Klangbild 
verdichtet und vertieft. Im Zent-
rum steht Arvo Pärts „Spiegel im 
Spiegel" - ein Werk, das die Zeit 
anhält. Ein Moment, in dem Musik 
nicht voranschreitet, sondern zu 
einem Raum des Hörens wird.
Aus dieser Stille heraus entfaltet 
sich das Programm rückwärts:
Kim André Arnesens zeitgenössi-
sche Spiritualität antwortet auf 
Brahms' Fragen, „Virgensita" 
spiegelt die Reinheit Rheinbergers, 
und schließlich kehrt der Abend 

zu Monteverdi zurück - nicht als 
Wiederholung, sondern als ver-
wandelte Spiegelung.

Sophia Chamber Choir - ein 
Ensemble von internationa-
lem Rang 
Der Abend wird gestaltet vom 
Sophia Chamber Choir, einem der 
dynamischsten ukrainischen Vo-
kalensembles. Seit 2010 unter der 
Leitung von Oleksiy Shamritsky, ist 
der Chor für seine intensive künst-
lerische Arbeit und herausragende 
Qualität bekannt.
Mit über 50 Konzerten jährlich, 
zahlreichen internationalen Prei-
sen - darunter der European Grand 
Prix for Choral Singing - und Auf-

tritten bei renommierten Festivals 
wie LvivMozArt und dem Beetho-
ven Festival Bonn, hat der Chor 
eine unverwechselbare künstleri-
sche Identität geschaffen, geprägt 
von emotionaler Tiefe und profes-
sioneller Exzellenz.
Zudem engagiert sich das Ensem-
ble regelmäßig in wohltätigen 
Konzerttourneen durch europäi-
sche Länder.

Eintritt frei - Spenden will-
kommen
Der Zugang zum Konzert ist frei.
Die Musiker freuen sich über Spen-
den, die ihre künstlerische Arbeit 
und internationalen Projekte un-
terstützen.
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estattungen
irekoven

Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61aAus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de
info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 
Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560

estattungen

Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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Nach einer Beerdigung kommen 
Angehörige und Freunde oft noch 
einmal zusammen. Dieses Beisam-
mensein gehört in vielen Regionen 
Deutschlands fest zur Trauerkultur. 
Es bietet Raum für Gespräche, ge-
meinsame Erinnerungen und einen 
stillen Übergang vom Abschied zu-
rück in den Alltag.
Gemeinsames Mahl als Tradi-
tion
Das sogenannte Trauerkaffee, 
mancherorts auch Leichenschmaus 
genannt, ist in Deutschland weit 
verbreitet. Dabei handelt es sich 
nicht um eine Feier im klassischen 
Sinn, sondern um ein ruhiges Zu-
sammenkommen im kleinen oder 
größeren Kreis. Eingeladen wird 
meist im Anschluss an die Beiset-
zung, häufig in ein Café, ein Res-
taurant oder in die eigenen vier 
Wände. Die Form kann je nach 
Region, Familie und persönlichem 
Wunsch sehr unterschiedlich aus-
fallen.

Typische Speisen und Geträn-
ke
Traditionell stehen eher einfa-
che, gut vorbereitbare Speisen 
im Mittelpunkt. Häufig werden 
Kaffee und Kuchen gereicht, etwa 
Blechkuchen, Streuselkuchen 
oder belegte Brötchen. In einigen 
Regionen gibt es auch herzhafte 
Gerichte wie Suppen oder kalte 
Platten mit Brot, Wurst und Käse. 
Insgesamt gilt, dass das Essen 

Essen nach der Trauerfeier

dezent und unkompliziert bleibt.
Rituale und Bedeutung
Das gemeinsame Essen erfüllt vor 
allem eine soziale Funktion. Es 
bietet Gelegenheit, Beileid auszu-
sprechen und Erinnerungen zu tei-
len. Feste Rituale im engeren Sinn 
sind dabei selten, vielmehr stehen 
persönliche Worte und Gespräche 
im Vordergrund. In manchen Fa-
milien wird eine kurze Ansprache 
gehalten oder gemeinsam auf die 
verstorbene Person angestoßen. 
Auch das stille Zusammensitzen 
ohne festes Programm ist üblich.

Regionale Unterschiede
Je nach Region können sich Be-
zeichnungen und Abläufe unter-
scheiden. Während im Norden 
häufiger vom Trauerkaffee ge-
sprochen wird, ist im Süden der 
Begriff Leichenschmaus gebräuch-
lich. Auch der Umfang variiert, von 
einer kleinen Runde bis zu größe-
ren Zusammenkünften. Religiöse 
Prägungen können ebenfalls eine 
Rolle spielen, etwa bei der Aus-
wahl der Speisen oder dem Ab-
lauf des Tages. Ob schlicht oder 
etwas umfangreicher gestaltet, 
das gemeinsame Essen nach der 
Beerdigung ist für viele ein wich-
tiger Bestandteil des Abschieds. 
Es verbindet Menschen in einer 
schwierigen Zeit und schafft einen 
Rahmen, um Erinnerungen zu be-
wahren und einander Halt zu ge-
ben. (Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Mit der Somebody Wrong Bluesband 
macht am Samstag, 26. September, 
eine der ältesten noch aktiven Blu-
esbands der Region im Töpfereimu-
seum Station.
1983 ursprünglich als rein studenti-
sches Projekt gegründet, entwickelte 
sich die Band zu einem gefragten Act 
in den Clubs und auf den Bühnen 
Aachens und dem weiteren Umland. 
Unter anderem trat die Formation als 
Vorgruppe der Manfred Mann Earth-

Sonntag 20.09.2026
10 Uhr, Tageswanderung von Schlich 
zur Laufenburg, ca. 12 Kilometer, 
nW, Einkehr, WF: Willi Krauthausen 
(02465-300508)

Sonntag 27.09.2026
10 Uhr, PKW, Tageswanderung, "Auf 
den Spuren des Vennapostels", 
ca.10 Kilometer, lbW, Einkehr, WF: 
Nora und Norbert Merkens (02421-
490050)
Zu den Wanderungen treffen wir uns 

So könnte man den Sommer bei der 
Tennisabteilung des VfL 63 Langer-
wehe beschreiben. Die Krönung des 
Jahres wird die Feier zum Saisonab-
schluss. Denn in diesem Jahr wird 
die Tennisabteilung 50 Jahre alt und 
wir möchten dieses Jubiläum am 26. 
September ab 12 Uhr mit Mitglie-
dern, Ehemaligen und Gästen feiern. 

„Musik im Museum“  
mit der Somebody Wrong Bluesband
 Grooviger Rhythm & Blues im Töpfereimuseum

band auf dem Katschhof auf, wurde 
als Support für Rock-Legende Mitch 
Ryder und Blues-Größe wie Chris 
Farlowe verpflichtet. Auch beim 
Aachen September Special gab die 
Band in den vergangenen Jahren im-
mer wieder einmal ihre musikalische 
Visitenkarte ab.
Die Somebody Wrong Bluesband 
steht für besten Rhythm & Blues in 
der Tradition der Allman Brothers, 
von Eric Clapton und Blues-Größen 

wie B.B. King.
Ausgehend von den Originalen ent-
wickelt die Somebody Wrong Blu-
esband ihren ganz eigenen Stil und 
überzeugt durch spannende und 
auch ganz neue Interpretationen 
klassischen Rhythm & Blues. Zwei 
starke Lead-Sängerinnen (Petra Fürst 
und Julianna Karacsonyi), drei virtuo-
se Gitarristen (Henning Lichtenstein, 
Detlev Blaschke und Albrecht Peltzer) 
sowie eine groovende Rhythmus-

Gruppe (Bassist Christoph Fuchs 
und Drummer Chris Andrä) machen 
den Sound der Band aus.
Bei schönem Wetter kann das Kon-
zert wieder von Innenhof aus ver-
folgt werden.

Termin: 26. September
Beginn: 19:30 Uhr, 
Einlass: 18:30 Uhr
Ort: Töpfereimuseum Langerwehe
Eintritt frei, Spenden erwünscht.

Wanderungen der Eifelverein Ortsgruppe Schlich
auf dem Schützenplatz in Schlich, 
Schmiedestraße.
Gastwanderer sind herzlichst will-
kommen.

Der Vorstand, i.V. W.Vrölz

30. August:
Wanderung im Bibertal

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus
Alle Tennis-Interessierten sind herz-
lich eingeladen auf die Anlage am 
Stadion in Langerwehe zu kommen 
und in familiärer Atmosphäre bei 
Spaß und Spiel für Groß und Klein 
den Verein kennen zu lernen. Aber 
schon vorher gab es einigen Grund 
zu feiern.
Am letzten August-Wochenende 
haben sich viele Mitglieder der 
Tennisabteilung getroffen und den 
Finaltag der diesjährigen Clubmeis-
terschaften gefeiert, die wie immer 
ausgezeichnet durch den Sportwart 
Florian Hüftle organisiert waren. Bei 
bestem Tenniswetter wurden die 
spannenden und fairen Endspiele 
ausgetragen. Insgesamt haben 33 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer um 
die Clubmeistertitel gekämpft und 
damit für viele tolle und enge Spiele 

gesorgt! Die diesjährigen Finalisten 
waren:
Damen Einzel - 1. Platz Michelle 

Muhr, 2. Platz Tanja Kuhl
Herren Einzel - 1. Platz Florian 
Hüftle, 2. Platz Oliver Isensee

Gespannte Aufmerksamkeit bei der morgendlichen Besprechung 
im Tenniscamp
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Langerwehe. In der Sondersitzung 
des Rates hat die CDU die BfL und 
vor allem eines der BfL-Ratsmitglie-
der massiv angegriffen und uns eine 
angebliche Verzögerungstaktik vor-
geworfen.

Auch wenn die geplante Dringlich-
keitsentscheidung zur Aufhebung der 
Einbahnstraßenregelung zunächst 
wie ein schneller und geeigneter Weg 
wirkte, war eine rechtliche Überprüfung 
geboten. Die Bedenken des BfL-Rats-
mitglieds erwiesen sich als berechtigt. 
Auch die Kommunalaufsicht hat die 
Bedenken bestätigt. Damit wurde der 
richtige Weg eingeschlagen: die öffent-
liche Entscheidung durch den Rat.
Unsere Bedenken richteten sich dabei 
ausdrücklich nicht gegen die Dring-
lichkeit der wirtschaftlichen Lage oder 
die Sorgen der Gewerbetreibenden. Es 
ging allein um die Frage, ob ein beste-
hender Ratsbeschluss ohne öffentliche 
Beratung im Wege einer Dringlichkeits-
entscheidung aufgehoben werden darf.
Die CDU spricht nun von einer "ein-

Wie im vergangenen Jahr hat der Bür-
gerverein wieder einen Flohmarkt in 
der alten Schule in Langerwehe-Heis-
tern geplant.

Damen Doppel - 1. Platz Amina 
Elsner/Tanja Kuhl, 2. Platz Michelle 
Muhr/Paulina Tomic
Herren Doppel - 1. Platz Christian 
Bertrand/Jonathan Querg, 2. Platz 
Stefan Schreuers/Björn Timmons
Mixed - 1. Platz Paulina Tomic/
Florian Hüftle, 2. Platz Tanja Kuhl/
Detlev Flecken

Herren 65 - 1. Platz Peter Metter-
nich, 2. Platz Martin Ahrens
Ganz besonders hervorzuheben 
sind die zahlreichen Zuschauer, die 
nicht nur den Finaltag, sondern die 
gesamten Clubmeisterschaften mit 
ihrem Besuch zu etwas Besonderem 
gemacht und wieder für eine groß-
artige Stimmung auf unserer Tennis-

anlage gesorgt haben.
Ein weiterer Höhepunkt im Sommer 
war das Tenniscamp für Kinder und 
Jugendliche, das nun zum dritten 
Mal vom Jugendwart und Abtei-
lungsvorstand Marc Nolden ausge-
richtet wurde. Auf dem Platz wurde 
er in diesem Jahr von Franz Fink un-
terstützt, der seit Anfang des Jahres 

als Tennistrainer beim VfL 63 aktiv 
ist. Die Verpflegung der Teilnehmer 
hat wie schon in den letzten Jahren 
ein Team um Angelika Schmitz orga-
nisiert. Nicht nur die frischen Waffeln 
sorgten beim Abschlussfest bei Kin-
dern und Eltern für gute Laune. Alle 
waren sich einig - Tennis im VfL 63 
ist einfach toll!

Nächster Flohmarkt  
des Bürgervereins Wenauer Land e.V. in Heistern

Der Flohmarkt findet statt am 26. 
September in der Zeit von 13 bis 16 
Uhr. Außer Kindersachen können nun 
auch Karnevalskostüme verkauft wer-

den. Für das leibliche Wohl wird wieder 
eine Cafeteria eingerichtet. Alle interes-
sierten Verkäufer können sich bis zum 
19. September unter troedel@bv-wl.de 

anmelden.  Wir freuen uns sehr über 
eine rege Teilnahme sowohl der Ver-
käufer als auch der Kaufinteressierten.
Der Vorstand

Aus der Arbeit der Parteien BfL

Schnell, öffentlich und demokratisch entschieden!
Bürger für Langerwehe (BfL) nehmen Stellung zur Hauptstraße

wöchigen Extraschleife", die durch das 
Vorgehen der BfL verursacht worden 
sei. Diese Darstellung verdreht Ursa-
che und Wirkung. Der Bürgermeister 
hätte einfach direkt eine Sondersitzung 
des Rates einberufen können. So hät-
te innerhalb weniger Tage öffentlich 
und rechtlich sicher entschieden und 
die Straße kurzfristig wieder geöffnet 
werden können. Die Anfrage bei der 
Kommunalaufsicht hat das Verfahren 
somit nicht verzögert.

BfL-Fraktionsvorsitzender An-
dreas Reitler brachte es in der 
Sitzung auf den Punkt:
"Das hier ist gelebte Demokratie. Der 
Rat ist das entscheidende Gremium. 
Bürgerinnen und Bürger sowie Gewer-
betreibende können zu Wort kommen, 
die Presse und die IV Pro sind anwe-
send - und anschließend entscheidet 
der gewählte Rat. Nicht eine Dring-
lichkeitsentscheidung an allen vorbei."
Ausgerechnet jetzt fordert die CDU 
in ihrem Posting "GEMEINSAM statt 
GEGENEINANDER". Wer Gemeinsam-

keit einfordert, muss sie auch leben. An 
einem vorangegangenen Gespräch mit 
den Gewerbetreibenden in ausgewähl-
ter Runde haben jedoch lediglich zwei 
Fraktionen teilgenommen. Die BfL als 
zweitstärkste Fraktion war zu diesem 
Gespräch nicht eingeladen.

Auch die Behauptung, die BfL habe 
zuvor nicht das Gespräch mit den Ge-
werbetreibenden gesucht, ist falsch. 
Unabhängig vom genannten Termin, 
zu dem wir nicht geladen waren, haben 
natürlich auch wir eigene Gespräche 
mit den Gewerbetreibenden geführt 
und ihre Sorgen ernst genommen. 
Deshalb haben wir der Aufhebung 
des Experiments zur Einbahnstraßen-
regelung sofort zugestimmt.
Schade ist nur, dass nun keine aussa-
gekräftigen Verkehrsdaten außerhalb 
der Ferien mehr gewonnen werden 
können. Gerne hätten wir gewusst, 
wie sich die Verkehrslage in den Ne-
benstraßen entwickelt. Schließlich war 
genau das ein entscheidender Punkt 
des Verkehrsversuchs.

Rechtliche Sorgfalt und eine öffent-
liche Beratung des Rates sind keine 
"formalistische Debatte", sondern 
wesentliche Bestandteile unserer 
kommunalen Demokratie! Wir haben 
darauf bestanden, dass die Entschei-
dung sowohl auf demokratischem 
Wege als auch mit der notwendigen 
rechtlichen Sorgfalt getroffen wird. Sie 
wurde öffentlich, transparent und im 
zuständigen Gremium getroffen. Damit 
konnten möglicherweise auch recht-
liche Risiken und ein Schaden für die 
Gemeinde abgewendet werden.
Die CDU schreibt: "Die Vernunft hat 
gesiegt." Wir sagen: Am Ende haben 
Recht, Ordnung und Demokratie ge-
siegt!

Hätte man von Anfang an vernünftig 
gehandelt und unmittelbar den Rat 
einberufen, hätte die öffentliche Ent-
scheidung bereits in der vergangenen 
Woche fallen können.
Genau so muss Kommunalpolitik funk-
tionieren.

Tim C. Schmitz

Ende: Aus der Arbeit der Parteien BfL
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Manchmal ist es nur ein einziger Blick 
- und man ist verzaubert. Glitzernde 
Kristalle, geheimnisvoll schimmernde 
Farben und kraftvolle Formen: Edel-
steine sind einzigartige Geschenke der 
Natur, entstanden tief im Inneren der 
Erde und seit Jahrhunderten Sinnbild 
für Schönheit, Kraft und Beständigkeit.
In der ArsMineralis in Losheim/Eifel, di-
rekt an der deutsch-belgischen Grenze, 

Kreative Geschenkideen und hochwertige Mineralien

erwartet Sie eine Welt voller Staunen 
und Entdeckungen. Auf über 500 
Quadratmetern präsentieren wir eine 
beeindruckende Vielfalt an Mineralien 
und Schmuckstücken: majestätische 
Amethystdrusen, klarer Bergkristall, 
zarter Rosenquarz, ausdrucksstarke 
Achate und Turmaline sowie seltene 
Besonderheiten wie Ozean-Jaspis oder 
Schungit. Ob als dekorativer Blickfang, 

persönlicher Heilstein oder liebevoll 
ausgewähltes Schmuckstück - jedes 
Stück erzählt seine eigene Geschichte.
Ergänzt wird unser Sortiment 
durch hochwertigen Silber-
schmuck, stimmungsvolle Salz-
lampen und besondere Ge-
schenkideen für jeden Anlass und 
jeden Geldbeutel.
Ein weiterer Herzensbereich ist unsere 

große Fachabteilung für Naturheilmittel 
nach der Lehre der Hildegard von Bin-
gen. Ihre ganzheitliche Sicht auf Körper, 
Geist und Seele ist heute aktueller denn 
je. Ganz nach ihrem Leitsatz „Vorsorge 
kommt vor der Sorge" finden Sie bei 
uns ausgewählte Gewürze, Tees, Öle 
und weitere Produkte sowie passende 
Literatur und Heilsteine. 
Die ArsMineralis befindet sich im 
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Gebäude der bekannten ArsKRIPPA-
NA - der größten Krippenausstellung 
Europas - sowie der faszinierenden 
ArsFIGURA mit ihrer einzigartigen 
Ausstellung historischer Puppen und 
Automaten. Ein Besuch wird so zu 
einem besonderen Erlebnis für die 
ganze Familie.
Tauchen Sie ein in eine Welt voller 
Natur, Kunst und Inspiration.
In Losheim gibt es eine Vielzahl an Er-
lebniswelten.
Dann gibt es die ArsTECNICA, Mo-
dellbahnausstellung im Alten Zollamt 
- mit mehr als hundert Zügen auf einer 
mehr als 200 m² großen H0-Anlage. 
Technik im Modell, welche nicht nur 
Kinderaugen zum Staunen bringt. Im 
gleichen Gebäude befindet sich die 
Ausstellung „Grenzgeschichten", 
auch „OldHistories" genannt. Auf-
gebaut sind Geschichten aus dem 
damaligen Nachkriegsgeschehen, 
vom Kaffeeschmuggel, von Wilderern 
und dem Wiederaufbau. „Das hat Opa 
auch immer erzählt!", schwärmt eine 
Besucherin. Die ArsTECNICA mit dem 
großen Modellbahnfachgeschäft ist 

donnerstags, freitags und samstags 
von 12 bis 18 Uhr geöffnet.
Infos: www.arstecnica.de

Direkt gegenüber befindet sich 
das Möbel Outlet Ludwig. Interessierte 
finden hier Qualitätsmöbel, Markenstü-
cke und wertige Exponate zu einem an-
sprechenden Preis-Leistungsverhältnis.

Kleiner Tipp: Im belgischen Super-
markt, Delhaize, direkt nebenan finden 
Sie belgische Spezialitäten, wie Abtei-
bier und ein günstiges Kaffeeangebot.
Und dann gibt es noch das gemütliche 
Café Old Smuggler wo Sie den herr-
lichen belgischen Kuchen direkt vor Ort 
genießen können.
Und Tanken ist aktuell in Belgien güns-
tiger. Aktuelle Preise finden Sie hier: 
www.grenzgenuss.net
Montags haben die Ausstellungen und 
ArsMineralis Ruhetag, ansonsten ist an 
allen Tagen, auch sonntags, geöffnet. 
Adresse für ihr GPS: Prümer Str. 55 - 
53940 Losheim/Eifel
Infos: www.arsmineralis.net - sowie 
www.grenzgenuss.net
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Manchmal sind die ungeplanten 
und spontanen Feste und Treffen 
die Besten. So erging es auch den 
Mitgliedern und Gästen des DARC-
Ortsverbandes G26 Rureifel, als sie 
sich spontan zum Betrachten der 
Sonnenfinsternis verabredeten. In 
Schleiden-Schöneseiffen sorgten 
Andrea und Klaus Baer dann ebenso 
spontan für Grillgut und Getränke. 
Besonders beeindruckend waren 
dann die optischen Betrachtungs-
möglichkeiten im Garten des Hob-
by-Astronomen Achim Klötzler. Hier 
konnte nicht nur der gesamte Verlauf 
bestens beobachtet werden, es gab 
auch fachkundige Erläuterungen auf 
alle Fragen.
Weitere Infos findet man unter 
www.darc.de/g26 und per E-Mail 
an df3ed@darc.de.

Besuch im Sonnenstudio
Die Sonnenfinsternis 2026 veranlasste den DARC-Ortsverband G26 Rureifel zu einem 
spontanen Treffen in Schleiden-Schöneseiffen

Im Garten von Hobby-Astronom Achim Klötzler hatten alle beste Sicht auf das seltene Himmels-
ereignis. Foto: OV G26
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Verkauf und Transport von: 
Humus-Kompost 

Blumenerde 

Mutterbodensubstrate

Rinden- und Holzhäckselmulch

Holzhackschnitzeln

Telefon: 02404 / 6775330 | info   gabco.de@
www.gabco.de | @gabco_kompostierung

Aachen-Brand, 
Camp Pirotte 50

Alsdorf-Warden,
Entsorgungszentrum Warden

Würselen, 
Am Weiweg 40

Kompostanlagen:

Grünabfall-

Containerservice

Spontan und kurz entschlossen wa-
ren drei Mitglieder des DARC-Orts-
verbandes G26 Rureifel der Ein-
ladung der Freiwilligen Feuerwehr 
Nideggen in Schmidt gefolgt und 
besuchten den Tag der offenen Türe 
am Sonntag, 23. August. Zahlreiche 
Veranstaltungen wurden dort gebo-

Fast jeder hat ein Mobiltelefon oder 
Smartphone und trägt es mit sich 
herum. Dieses Gerät ist der An-
schluss zum Rest der Welt, seien 
es Informationen oder Nachrichten 
und Gespräche. Kaum jemand macht 
sich Gedanken über die komplizierte 
Technik, die hinter diesen Verbindun-
gen steckt. Man wundert sich höchs-
tens, wenn die neue Funktion der 
Notfall-Alarmierung, auch Cell Bro-
adcast genannt, an den Warntagen 
bei einigen Geräten gar nicht, bei 

Feiern mit der Feuerwehr
Beim Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr in Nideggen-Schmidt war der 
DARC-Ortsverband G26 Rureifel zu Besuch

Heiko Förster, DK1HC, Franz Scholl, DL1KFS, und Peter Schmücking, 
DF3ED, besetzten den Info-Stand des DARC-Ortsverbandes G26 
Rureifel. 
Foto: OV G26

Mobilfunkgeheimnisse 
wurden gelüftet
Der Technik-Treff im Bauernmuseum Lam-
mersdorf klärte Fragen zum Thema Mobil-
funk und Alarmierung über Cell Broadcast.

ten. Die mitgebrachten Handfunk-
geräte, insbesondere ein Satz PMR-
Funkgeräte, fanden bei den Kindern 
großes Interesse und wurden zu 
diversen Walkie-Talkie-Spielen ge-
nutzt. Weitere Infos findet man unter 
www.darc.de/g26 und per E-Mail an 
df3ed@darc.de.

Georg Schmücking, DL6GE, hielt die Zuhörer mit seinen Informa-
tionen zum Mobilfunknetz im Bann. Foto: OV G26

anderen erst sehr verspätet funktio-
niert. Der Vortrag von Georg Schmü-
cking, DL6GE, über Mobilfunknetze 
und Cell Broadcast brachte am Frei-
tagabend, 21. August, für die inter-
essiert zuhörenden Besucher etwas 
mehr Licht in die Tiefen der Mobil-
funktechnik und beantwortete die 
Frage nach den wahrscheinlichsten 
Ursachen des beschriebenen Verhal-
tens. Weitere Infos findet man unter 
www.darc.de/g26 und per E-Mail an 
df3ed@darc.de.
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Vergessene Technik - versteckte Rohstoffschätze
Alte Elektronikgeräte beim Hausputz aussortieren und zum Recycling geben

Oft sammeln sich in unseren Schubladen kleine „Technik-Friedhöfe“ an. Sie enthalten wertvolle 
Rohstoffe, die sich zurückgewinnen und wiederverwerten lassen. Foto: DJD/Kupferverband

Beim nächsten Hausputz alte, ungenutzte Elektronik ausmisten: 
Das führt wertvolle Rohstoffe zurück in den Wertstoffkreislauf - 
und schafft zu Hause Platz für Neues. Foto: DJD/Kupferverband

Gestern noch technisches Highlight 
und Objekt der Begierde, heute 
verstaubt im Schrank: Wer erinnert 
sich nicht an klobige Mobiltele-
fone, tragbare CD-Player oder den 
legendären Game Boy? Auch Geräte 
wie der Walkman oder der Discman 
galten einst als Inbegriff moderner 
Unterhaltung. Doch schnelle Inno-
vationszyklen lassen elektronische 
Geräte oft schon nach wenigen 
Jahren alt aussehen. Besonders bei 
Smartphones schreitet die Entwick-
lung rasant voran - leistungsfähigere 
Prozessoren, bessere Kameras und 
neue Funktionen schicken Vorgän-
germodelle in den Ruhestand. 
Die Folge: In Abstellkammern, auf 
Dachböden und in Schubladen sam-
meln sich kleine „Technik-Friedhöfe" 
an. 
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Kupfer, Gold und Co.: Wertstof-
fe im Kreislauf halten
Dabei handelt es sich keineswegs 
um nutzlosen Elektroschrott. Im 
Gegenteil: Elektronische Geräte 
bestehen aus einer Vielzahl hoch-
wertiger Materialien. Darin finden 
sich unter anderem die Edelmetalle 
Gold oder Silber, seltene Erden - und 
vor allem Kupfer. Das rötliche Metall 
ist ein zentraler Bestandteil von Ka-
beln, Leiterplatten und Kontakten. 
Gleichzeitig ist Kupfer ein gefragter 
Rohstoff, etwa für Energietechnik, 
Elektromobilität oder den Ausbau er-
neuerbarer Energien. Die gute Nach-
richt: Kupfer lässt sich nahezu ohne 
Qualitätsverlust recyceln. Tatsächlich 
deckt das Recycling bereits einen er-
heblichen Teil der weltweiten Nach-
frage nach diesem wichtigen Metall. 
Unter http://www.kupfer.de gibt es 
dazu viele Hintergrundinfos des Kup-
ferverbands e.V.
Jedes ungenutzte Altgerät, das fach-
gerecht entsorgt wird, trägt somit 
dazu bei, natürliche Ressourcen zu 
schonen und Energie im Vergleich 
zur Neugewinnung einzusparen. Wer 
alte Elektronik nicht im Haus hortet, 

Wertstoffhöfe und Elektronikhändler nehmen alte elektronische 
Geräte an und führen sie der Wiederverwertung zu. 
Foto: DJD/Kupferverband/Canva

Kurze Innovationszyklen lassen Elektronik schnell veralten. Durch 
Recycling kann sie sinnvoll weiter verwertet werden. 
Foto: DJD/Kupferverband/Georgescu Adrian (Canva)

sondern dem Wertstoffkreislauf zu-
führt, leistet einen aktiven Beitrag 
zum Umwelt- und Ressourcenschutz.

Jetzt handeln: Alte Geräte rich-
tig entsorgen
Für Verbraucher lohnt sich ein kriti-
scher Blick in Schränke und Kisten: 
Wird das alte Handy wirklich noch 

gebraucht? Hat der MP3-Player aus 
Studienzeiten einen praktischen 
Nutzen - oder liegt er seit Jahren 
unberührt herum? Natürlich dür-
fen besondere Erinnerungsstücke 
bleiben. Doch viele Geräte haben 
ihren Zweck längst erfüllt. Kommu-
nale Wertstoffhöfe, Recyclinghöfe 
oder spezielle Rücknahmesysteme 
des Handels nehmen ausgediente 
Elektronikgeräte kostenlos an und 
sorgen für die fachgerechte Verwer-
tung. Wichtiger Tipp: persönliche 
Daten löschen oder das Gerät auf 
Werkseinstellungen zurücksetzen. So 
wird aus verstaubter Technik wieder 
ein wertvoller Rohstofflieferant. Ein 
Frühjahrs- oder Herbstputz bietet die 
Chance, verborgene Ressourcen zu 
aktivieren - und zu Hause Platz für 
Neues zu schaffen. (DJD)
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Anlässlich des Weltalzheimertags 
lädt der Caritasverband Düren-Jü-
lich am Donnerstag, 24. September, 
von 13:30 bis 17 Uhr zu einer Ver-
anstaltung rund um das Thema De-
menz ein. Unter dem diesjährigen 
Motto "(K)eine Frage des Alters" 
erwartet die Besucherinnen und 
Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Fachvorträgen, 
einem Filmvortrag, Interviews und 
Möglichkeiten zum persönlichen 
Austausch.
Im Mittelpunkt stehen Fragen, die 
Menschen mit Demenz und ihre An-
gehörigen im Alltag beschäftigen: 
Was ist Demenz und wie wird sie 
diagnostiziert? Welche Therapie-
möglichkeiten gibt es? Wie können 
Gefühle wie Liebe, Wut und Angst 
den Pflegealltag begleiten - und 

Weltalzheimertag: „(K)eine Frage des Alters“
Veranstaltung mit Vorträgen und Austausch rund um Demenz

wie können Angehörige damit um-
gehen? Auch Informationen rund 
um Pflege sowie die Perspektive 
pflegender Angehöriger werden 
aufgegriffen.
Darüber hinaus stellen auf einem 
Markt der Möglichkeiten verschie-
dene Einrichtungen und Fach-
stellen Dienste und Angebote für 
Menschen mit Demenz und ihre 
Angehörigen in der Region Düren 
und Jülich vor, u.a. das Mehrgene-
rationenhaus der JG-Gruppe Katho-
lisches Bildungsforum Düren / Eifel, 
das Regionalbüro Alter, Pflege und 
Demenz, der Kreis Düren sowie der 
Caritasverband Düren-Jülich.
Termin:
Donnerstag, 24. September, 13:30 
bis 17 Uhr, Einlass ab 13 Uhr
Ort:

Caritas Alten- und Pflegezentrum 
St. Nikolaus
Multiraum, Dr.-Overhues-Allee 42, 
52355 Düren
Referierende:
Alzheimer Gesellschaft Kreis Düren 
e.V. Selbsthilfe Demenz
Dr. Klaus-Maria Perrar
Mehrgenerationenhaus JG-Gruppe 
Katholisches Bildungsforum Düren 
/ Eifel, Ute Bestgen-Perino
Regionalbüro Alter, Pflege und De-
menz, Monika Schaefer
Kreis Düren, Beratungen und Leis-
tungen in sozialen Angelegenheiten 
und Pflege, Andrea Fuchs
Pflege-Selbsthilfe NRW, Britta 
Münch-Holtermann
Caritas Verband Düren Jülich, Ta-
gespflege, Angelika Nießen
Die Veranstaltung wird von Dirk 
Hucko, Sprecher des Vorstands des 
Caritasverbandes Düren-Jülich, be-
grüßt und von Jessica Roefe, Fach-
stelle Demenz der Caritas Düren-
Jülich, moderiert.
Der Eintritt ist frei.
Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt. 
Eine formlose Anmeldung ist er-
forderlich: Jessica Roefe, Caritas 
Düren-Jülich, Fachstelle Demenz, 
02421 9676-14, E-Mail: jroefe@
caritas-dn.de
Programm und Ablauf
13:30 Uhr: Begrüßung durch Dirk 
Hucko, Vorstandssprecher Caritas 

Düren-Jülich, Moderation: Jessica 
Roefe
Impulsvorträge mit anschließender 
Diskussion/Fragemöglichkeit
13:40 bis 14 Uhr: Was ist Demenz? 
Symptomatik und Diagnostik, Refe-
rent: Dr. Klaus- Maria Perrar
14 bis 14:25 Uhr: Filmvortrag 
"Zwei Zucker", Moderation Dr. 
Klaus-Maria Perrar
14:25 bis 14:45 Uhr: "Gefühle Zu-
lassen, sich selbst nicht verlieren" 
- Wenn Liebe, Wut und Angst den 
Pflegealltag begleiten! (Referentin: 
Monika Schaefer)
14:45 bis 15:05 Uhr: Pause
15:05 bis 15:25 Uhr: Therapiemög-
lichkeiten bei Demenz (Referent: Dr. 
Klaus-Maria Perrar)
15:25 bis 15:45 Uhr: Informationen 
rund um die Pflege (Referentin: An-
drea Fuchs)
15:45 bis 16:05 Uhr: Die Sichtweise 
von und mit pflegenden Angehö-
rigen (Moderation: Britta Münch-
Holtermann)
16:05 bis 16:25 Uhr: Dienste und 
Angebote in der Region Düren und 
Jülich
Mehrgenerationenhaus (Ute Best-
gen-Perino)
Alltagsbegleiter (Monika Schaefer)
Angebote des Caritasverbandes 
(Angelika Nießen)
16:25 bis 17 Uhr: Markt der Mög-
lichkeiten

Hürtgenwald (ots) Zwei bislang un-
bekannte maskierte Täter verschaff-
ten sich in der Nacht zum Montag 
(7. September) gewaltsam Zutritt zu 
einem Hotel in Simonskall. Obwohl 
die Verantwortlichen durch einen 
Alarm unmittelbar benachrichtigt 
wurden, gelang den Tätern noch vor 
deren Eintreffen die Flucht.

Gegen 3:10 Uhr erhielten die Ver-
antwortlichen des Hotels eine Mel-
dung darüber, dass Unberechtigte 
versuchten, gewaltsam Zutritt zu den 

Maskierte Diebe steigen in 
Hotel ein

Räumlichkeiten zu verschaffen. Sie 
informierten umgehend die Polizei 
und begaben sich selber zum Tatort 
in Simonskall. Bei ihrem Eintreffen 
vor Ort konnten sie noch zwei Perso-
nen in Richtung Wald flüchten sehen. 
Umgehend eingeleitete Fahndungs-
maßnahmen, bei denen auch ein 
Polizeihubschrauber eingesetzt war, 
blieben bislang erfolglos. Die beiden 
Personen können lediglich als männ-
lich, dunkel gekleidet und maskiert 
beschrieben werden. Eine der Per-
sonen führte eine Brechstange mit.
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Mehr als 600 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer haben am vergangenen 
Wochenende am 41. Internationalen 
Hürtgenwaldmarsch teilgenommen. 
Auf Strecken zwischen 10 und 30 
Kilometern waren Wanderer, Reser-
visten, aktive Soldaten und zivile 
Teilnehmer rund um Vossenack und 
Simonskall unterwegs.
Der Hürtgenwaldmarsch verbindet 
seit Jahrzehnten sportliche Heraus-
forderung, Begegnung und histori-
sche Erinnerung. Entsprechend be-
schränkte sich das Programm auch 
in diesem Jahr nicht auf die Wander-
strecken.
Bereits am Freitag begann das offi-
zielle Veranstaltungsprogramm mit 
einer Kranzniederlegung auf der 
Kriegsgräberstätte Hürtgen. Mehr als 
50 Soldatinnen und Soldaten nah-
men daran teil. Vertreter des Kreises 
Düren und der Gemeinde Hürtgen-
wald sowie evangelische und katho-
lische Geistliche gestalteten gemein-
sam die Gedenkveranstaltung. Für 
die musikalische Begleitung sorgten 
die Vossenacker Volksmusikanten.
Am Samstagmorgen gingen die 
Teilnehmer auf die unterschiedli-
chen Strecken rund um Vossenack 
und Simonskall. Während draußen 
gewandert wurde, bot das Dorfge-
meinschaftshaus zusätzlich ein um-

Im Rahmen der Tatortaufnahme 
konnten Spuren eines gewaltsamen 
Eindringens am Hotel festgestellt 
werden. Aus dem Restaurantbe-

reich wurde nach ersten Erkennt-
nissen eine Geldkassette und eine 
Geldbörse entwendet. Die Kriminal-
polizei hat Spuren gesichert und die 

Ein gelungenes Comeback
Hürtgenwaldmarsch fand Ende August wieder statt

Ermittlungen aufgenommen.
Die Polizei bittet Personen, die 
Hinweise zur Tat oder den Tätern 
machen können oder sonstige ver-

dächtige Umstände im Umfeld des 
Tatortes beobachtet haben, sich bei 
der Polizei unter der Telefonnummer 
02421 949 - 0 zu melden.

Antreten am frühen Morgen, Foto: Richard van Lipzig

Kriegsgräberstätte Hürtgen, Foto: Richard van Lipzig

fangreiches Informationsprogramm. 
Drei Ausstellungen und vier Vorträge 
beschäftigten sich mit historischen 
und gesellschaftspolitischen Themen.
Ein besonderer Schwerpunkt lag da-
bei auf der Auseinandersetzung mit 
der Geschichte des Hürtgenwaldes 
und der Frage, welche Verantwortung 
sich daraus für die Gegenwart ergibt.
Hinter der Veranstaltung stand ein 
umfangreicher organisatorischer 
Aufwand. Zahlreiche ehrenamt-
liche Helfer kümmerten sich um 
Anmeldung, Streckenüberwachung, 
Verkehrslenkung, Verpflegung und 
Betreuung der Teilnehmer. Auch ver-
schiedene örtliche Vereine, Organi-
sationen und weitere Unterstützer 
waren eingebunden.
Die Organisatoren ziehen nach dem 
Veranstaltungswochenende eine 
positive Bilanz. Die hohe Teilneh-

merzahl zeigt, dass der Hürtgen-
waldmarsch auch nach mehr als vier 
Jahrzehnten weiterhin auf großes 
Interesse stößt.
Neben der sportlichen Herausforde-

rung sind es vor allem Begegnung, 
Gemeinschaft und die Beschäftigung 
mit der besonderen Geschichte der 
Region, die den Charakter der Ver-
anstaltung prägen.



20  | Mitteilungsblatt für die Gemeinden Inden & Langerwehe | Nr. 19 | Freitag, 18. September 2026 | Kw 38 | mitteilungsblatt-inden-langerwehe.de/e-paper

Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 02. Oktober 2026
Annahmeschluss ist am:
28.09.2026 um 10 Uhr

Angebote
Maler

Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363

Gesuche
Sammler

Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Aus-
weise, Urkunden, Soldatenfotos 
oder Alben, Helme, Orden, Dolche, 
Säbel, Dekowaffen etc. Einfach alles 
anbieten unter: Tel. 0177/8695521
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Eine neue Initiative in der Ge-
meinde Niederzier widmet sich 
ab September einer Erkrankung, 
die viele Frauen betrifft, im gesell-
schaftlichen Alltag jedoch häufig 
noch ein Tabuthema darstellt.
In diesem Monat gründet Barba-
ra Linnemann-Janke in Niederzier 
die neue Selbsthilfegruppe "Endo-
metriose - Du bist nicht alleine". 
Die Initiative bietet Betroffenen 
eine regionale Anlaufstelle für 
Austausch und Unterstützung bei 
dieser chronischen Frauenkrank-
heit. Bei Endometriose siedelt 
sich gebärmutterähnliches Ge-
webe außerhalb der Gebärmutter 
an. Dies führt zu Entzündungen, 
Verwachsungen, extremen Regel-
schmerzen, Schmerzen beim ge-
schlechtsverkehr oder Toiletten-
gang, Müdigkeit und unerfülltem 
Kinderwunsch.

Der Weg zur Endometriose-Diag-
nose über Anamnese und Ultra-
schall ist oft lang. Sicher nachweis-
bar ist sie per Bauchspiegelung 
mit Gewebeprobe. Die Therapie 
richtet sich nach den Beschwer-

Neue Initiative für Endometriose-Betroffene
Selbsthilfegruppe Niederzier in der Gründungsphase

In diesem Monat gründet Barbara Linnemann-Janke in Niederzier 
die neue Selbsthilfegruppe „Endometriose - Du bist nicht alleine“. 
Foto: Marc Linnemann

den und umfasst Schmerzmittel, 
Hormone oder Operationen. Bei 
Verdacht helfen zertifizierte Endo-
metriosezentren sowie das Portal 
"Frauenärzte im Netz" bei der 
gezielten Suche nach Spezialisten 
weiter.

Die Endometriose-Selbsthilfe-
gruppe von Barbara Linnemann-
Janke bietet Betroffenen einen 
geschützten Raum für Austausch 
und Entlastung. Während Ärzte oft 
nur die Medizin abdecken, teilt die 
Gruppe Tipps zu Alltag, Ernährung, 
Sport und Behörden. Das stärkt die 
eigene Gesundheitskompetenz. 
Viele Frauen fühlen sich jahrelang 
mit Schmerzen allein gelassen. 
Hier gilt das Motto: "Ich glaube 
dir". Interessierte aus Niederzier 
und Umgebung können sich der 
im Aufbau befindlichen Gruppe 
anschließen.

Im hektischen Praxisalltag fehlt 
oft die Zeit für die seelischen 
Belastungen chronisch kranker 
Menschen. Um diese Lücke zu 
schließen, gründet Barbara Lin-

nemann-Janke in diesem Monat 
eine kostenlose Selbsthilfegrup-
pe für Frauen in Niederzier. Das 
Angebot setzt auf gegenseitigen 
Austausch, um Tabus zu brechen, 
Betroffene zu stärken und Fami-
lien zu entlasten. Es richtet sich an 
alle Frauen, unabhängig davon, ob 
die Diagnose neu oder alt ist. Die 
Gründerin bringt bereits Erfahrung 
aus dem Rhein-Erft-Kreis mit. Die 
Initiative wird vom Niederzierer 
Bürgermeister Frank Rombey so-

wie den Kreisgruppen Düren und 
Rhein-Erft-Kreis des Wohlfahrts-
verbandes "Der Paritätische" 
unterstützt.

Interessierte Frauen können Kon-
takt aufnehmen, um Informa-
tionen über die Gruppe und die 
genauen Termine der Treffen zu 
erhalten. Die Kontaktaufnahme 
ist per E-Mail unter der Adresse 
endoshgniederzier@gmail.com 
möglich. FH
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Apotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr 
am Folgetag
Freitag, 18. September 
	 Apotheke Kleis
	 Rathausstraße 86, 52222 Stolberg, 02402 23821
Samstag, 19. September 
	 Schwanen-Apotheke
	 Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421 931010
Sonntag, 20. September 
	 Maxmo Apotheke Eschweiler e.K.
	 Auerbachstraße 10, 52249 Eschweiler, 02403 9610780
Montag, 21. September 
	 Schillings-Apotheke
	 Schillingsstraße 42, 52355 Düren, 02421 63920
Dienstag, 22. September 
	 Engel-Apotheke
	 Eisenbahn Straße 153 e, 52222 Stolberg, 02402 95850
Mittwoch, 23. September 
	 Neue-Apotheke
	 Monschauer Straße 94, 52355 Düren, 02421 61190
Donnerstag, 24. September 
	 Bahnhof Apotheke im Medicenter
	 Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421 15309
Freitag, 25. September 
	 MAXMO-Apotheke Kaufland Düren
	 Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421 223250
Samstag, 26. September 
	 Marien-Apotheke
	 Hauptstraße 88, 52379 Langerwehe, 02423 94950
Sonntag, 27. September 
	 Maxmo Apotheke Eschweiler e.K.
	 Auerbachstraße 10, 52249 Eschweiler, 02403 9610780
Montag, 28. September 
	 Obertor-Apotheke
	 Oberstraße 9-13, 52349 Düren, 02421 15736
Dienstag, 29. September 
	 Victoria Apotheke
	 Bahnhofstraße 8, 52372 Kreuzau, 02422 94080
Mittwoch, 30. September 
	 Roland-Apotheke
	 Marktplatz 4, 52078 Aachen, 0241 526189
Donnerstag, 1. Oktober 
	 Adler-Apotheke
	 Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465 99100
Freitag, 2. Oktober 
	 Barbara-Apotheke
	 Jülicher Straße 173, 52249 Eschweiler, 02403 52132
Samstag, 3. Oktober 
	 Farma Plus-Apotheke
	 Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421 407830
Sonntag, 4. Oktober 
	 Neue-Apotheke
	 Monschauer Straße 94, 52355 Düren, 02421 61190

(Angaben ohne Gewähr)

Apotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am 
Folgetag
Freitag, 18. September 
	 Schlossplatz-Apotheke
	 Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461 50415
Samstag, 19. September 
	 Marien Apotheke
	 Marienstraße 6, 52249 Eschweiler, 02403 31333
Sonntag, 20. September 
	 Rur Apotheke
	 Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 02461 51152
Montag, 21. September 
	 Schillings-Apotheke
	 Schillingsstraße 42, 52355 Düren, 02421 63920
Dienstag, 22. September 
	 Kloster-Apotheke
	 An Gut Nazareth 8, 52353 Düren, 02421 86928
Mittwoch, 23. September 
	 Apotheke Bacciocco Jülich am Markt
	 Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461 2513
Donnerstag, 24. September 
	 Bahnhof Apotheke im Medicenter
	 Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421 15309
Freitag, 25. September 
	 Apotheke Bacciocco Jülich-Koslar
	 Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461 58646
Samstag, 26. September 
	 Flora Apotheke
	 Kölnstraße 48, 52351 Düren, 02421 16405
Sonntag, 27. September 
	 Post-Apotheke
	 Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461 8868
Montag, 28. September 
	 Karolinger-Apotheke
	 Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier, 02428 94940
Dienstag, 29. September 
	 Linden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
	 Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421 33835
Mittwoch, 30. September 
	 St. Josef-Apotheke OHG
	 Bahnstraße 10, 50170 Kerpen, 02275 4142
Donnerstag, 1. Oktober 
	 Adler-Apotheke
	 Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465 99100
Freitag, 2. Oktober 
	 Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
	 Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421 306510
Samstag, 3. Oktober 
	 Farma Plus-Apotheke
	 Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421 407830
Sonntag, 4. Oktober 
	 Maxmo Apotheke Eschweiler e.K.
	 Auerbachstraße 10, 52249 Eschweiler, 02403 9610780

(Angaben ohne Gewähr)
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Rettungsleitstelle Kreis Düren
Tel. 02421/559-0
Notfälle: 112
Rettungshubschrauber - Notarzt-
wagen - Rettungswagen - Kranken-
transportwagen - Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr Gemein-
de Langerwehe
112
Rettungswache Langerwehe-
Schlich
112
Ärztlicher Notdienst
In dringenden Fällen wenden Sie sich 
an die Arztrufzentrale, die zu errei-
chen ist unter:
Rufnummer: 116117 
Die Arztrufzentrale ist besetzt:
Mo/Di/Do 19 bis 7.30 Uhr
Mi/Fr/Weiberfastnacht 
13 bis 7.30 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend/ Silves-
ter/Rosenmontag 7.30 bis 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor 
einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor 
Karfreitag) ist die Arztrufzentrale auf 
jeden Fall ab 18 Uhr besetzt.
Notfallpraxis Roonstr. 30, 
52351 Düren (vor dem Kranken-
haus Düren)
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do 19 bis 22 Uhr Mi/Fr/Wei-
berfastnacht 13 bis 22 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/
Rosenmontag 8 bis 22 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor 
einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor 
Karfreitag) ist die Notfallpraxis auf 
jeden Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während der 
Öffnungszeiten ohne Voranmeldung 
besucht werden. 
Zahnärztlicher Notdienst:
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag:
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer: 0 18 05 - 98 67 
00 für den Fall, dass der behandeln-
de Arzt nicht erreichbar ist, 
heute 18 Uhr bis morgen 8 Uhr.
Mittwoch:
Zentrale zahnärztliche Notdienst-Te-
lefon-Nummer: 0 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztlichen 
Notdienst von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die 
Praxis telefonisch rufbereit.

Samstag, Sonntag sowie an 
Feiertagen:
Zentrale zahnärztliche Notdienst-Te-
lefon-Nummer: 0 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztlichen 
Notdienst von 10 bis 12 Uhr und von 
16 bis 18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die 
Praxis telefonisch rufbereit.
Tierärztlicher Notdienst
Zentrale tierärztliche Notdienst-Tele-
fon-Nummer: 0 24 23 - 90 85 41 
Sonstige Notdienste
Wasserversorgung Langerwehe
Bei Störungen der Wasserversorgung 
gibt der automatische Anrufbeant-
worter (Tel.: 0 24 23 / 40 87- 0) 
Auskunft.
Abwasserentsorgung Langer-
wehe
Bei Störungen der Abwasserentsor-
gung wenden Sie sich bitte an die 
Rettungsleitstelle Kreis Düren
Tel.: 0 24 21 / 55 90
Erdgasversorgung:
EWV-Versorgung-Störmeldestelle - 
immer besetzt
Tel.: 0800/398 0110 (freecall)
Elektrizitätsversorgung
Westnetz GmbH (Netzstörung)
Tel.: 0800/4112244 (freecall)
Pflegeberatung
Beratung und Information rund um 
die Pflege erfolgt
•	 trägerunabhängig
•	 kostenlos 
•	 neutral 
bei der Pflegeberatungsstelle des 
Kreises Düren.
Tel.: 02421 / 22-1050900
Pf legestuetzpunkt -Dueren@ 
Kreis-Dueren.de
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